
Mal „Live“ dabei sein 

Interview: Lea und Noa, 8c 

Lea und Noa haben zum ersten Mal bei der Organisation geholfen. Wir haben die beiden jungen 

Schülerinnen in unserem einzigen 2er-Interview befragt. Wichtig ist für sie, dass die Kinder 

etwas lernen – über das Wählengehen und die EU. 

Hat Euch das Wählengehen Spaß gemacht? 

Noa: Ja, auf jeden Fall. 

Lea: Ja, schon. 

Findet ihr es wichtig, dass wir so eine Veranstaltung 

an der Schule durchführen? 

Lea: Ja. Die Kinder lernen dann, wie der Wahlgang 

abläuft und dass es wichtig ist, wählen zu gehen 

und bekommen allgemein mal so ein Gefühl 

dafür. 

Noa: Auch dass sie wählen und sich mal mit Europa beschäftigen, sich mit den einzelnen Parteien 

auseinandersetzen. Und sie lernen auch, was die EU eigentlich ist. 

Hat Euch das Organisieren und Mithelfen Spaß gemacht? 

Lea: Ja, schon. 

Noa: Ich finde auch, dass es Spaß gemacht hat. 

Wie fandet ihr denn die Podiumsdiskussion? 

Lea: Interessant. Sehr interessant. 

Noa: Ich fand die Podiumsdiskussion hilfreich, weil ich zwischen mehreren Parteien geschwankt habe. 

Es war hilfreich zu wissen, wen ich wählen soll, obwohl ich keinen der Vertreter so überzeugend 

fand. 

Lea: Es war interessant, mal zu erleben, wie es ist, wenn man so „Live“ dabei ist. Das fand ich gut. 

Möchtet ihr Euch selbst auch irgendwann mal politisch engagieren? 

Noa: Ja, ich würde mich politisch engagieren. Ich weiß aber nicht, ob ich mich als Kandidatin aufstellen 

lassen würde. 

Lea: Ja, so geht es mir auch. Nicht direkt als Kandidatin, aber ich möchte mich politisch engagieren. 

Die Zeitung war ja vorhin da. Wie war es zu sehen, wie die arbeiten? 

Noa: Es war interessant. Ich fand es auch gut, dass die Zeitung gekommen ist. Dadurch war die Wahl 

nochmal wichtiger. So viel haben wir aber nicht mit ihr geredet. 

Beschäftigt Ihr Euch in Eurer Freizeit manchmal mit Politik? 

Lea: Nicht sehr oft, aber manchmal schon. 

Noa: Ich lese manchmal Zeitung oder schaue die Tagesschau. 

Das Interview führte Gideon Wessel. 


